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Berlin,
gedencke bey George Luderwig ABinfer.




ndee, ith werde, ja, ich twerde fingen,
GOt und dem Lamm mein Halleluja bringen,
€in Halleluja ohne Sinden - Mangel

Im Chor der Engel.

@vﬁ idh nidht eilen? Soll ich linger ahyen?
Soll Hers und Slieder, die nach) Freibeit lechien,
Ah, foll mein Geifi den Fefieln teitber Sinnen
MNoch nicht entrinnen?

gaﬁet midy leberr, a8 iff, felig Stecben!
Somabe e lebt, i) furchee fein Verderben,
Die Sehuld dee Stnden, ja fie ift verfhrounden
Duedy GOLted TWundern,

Q)nmbe von -obert, Gnade duech den Glauben,
Die vefte Freiftadt fite verfdheudhte Tauben,
Oie Iehrt eudh vor dem ofnen Toded - Rachen
Dem Tod verlachen.

@tiﬁe e Seelen, Friede, fiifer Friede,
Grfillt die Sippen mit dem Sieges - Ciede:
O Twod, dein Stachel liegt durh Goeld Bitfen
Bu meinen Fifer,




@roﬁe Getviheit meines Gnabdenffandes,
Cutylctte Hofing jened BVaterlandes
Spricht sum Celdfer + Heif die Hittte niever !
Ou bauft fie wieder,

-gjcrr ; Dein Grbarmen Hab ich Hiee genofen,
Schon mebr afs Lelbiens- Jahre find verfloffens 91 g0, 100
Lind @nefel- Kinder preifen in der Blite
D8 Sehdpfers Gite,
?)Eun ift e endlich Seit, et Sehiuf su maden,
ABie mitde bin idy, Erve, deinee Sachen !
O Kinver, gdnnt miv nach o manchent Leiden
Ein frohes Seheiden,

@tinget mit Sovafalf, dringt mit Heilgen KSummer,
Mic Eenft und Treue, frey vom tragen Schlummer,
Durch Kvaft des Slauliens, elend und beladen,

Qnus NReich der Gnaden,

@agt unfeen Kindern, daf fie dogu leben,
Ay, lehrt fie geitig ihren Geift erheben,
Die Frucht i p.  Sie lohut nach Purgen Seiten
Queehy Ewigeiterr,

Sioret mich niche mehr mit gervohntem Sprechen ,
Bon nun an mwerden Herh und Augen brechen,
Ded Gieiffes Stimme, die Fein Ohr verftanber,
JfE jest vorhander,

@lre, Geliebter, mit vevmehrien Schritten,
Grhdve vdllig meines Glaubens DBitten,
Die fich fo oft mit Schmerten fehnen mffen,
Dich felbfe su Eafen.

%ﬁrbige Mutter , Div dad Srab ju wehren,
Gind olle Flife Findlich treuer Sdhren
3u fehiwach, g tenig, und im Cenfe gu billig.
Wi foeinen willig.




@ebnt fidh die Sugend, die derr Deiland Fennef;
11nd in den Flammen Deilger Eiebe Drennet,

Schon oft gewaltig, um nights 5 oerfchitten,

Rach ewgen  Hirkten,

94 o
%er mill dem lter, das ber Glaube Erdnet,
s fidh fo longe Seit an ihn gerodhuet,

aBenn Kroft und Sahre fich sum Ende lencen,
Die Fludht verdencten?

6cblieﬁe mit Ghren, die durdh ®nade: Blihen,
Deine Tagewerct, Dein dmfiged Bemiihen.,
Bir alle fegnen Oeine grauen Haare
Roch auf dee Baave.

%erenbe Qippen, die fiie unsé gerungen,
Gefellt euch jauchzend ju Den neuen Sungen.
Defingt den HEn im frendentruncEnen Sehauert,
Demt viv vevtraues,

@rntet die usfat ded verlafinen Cebens,
SNit Augen fehts: Kein Kdvnlein wav oergedens.

Sogar Gevanben find mit angefehricben
1nd audy Beklicben,

6e[ige sihutter, du Bift hingeganger.
b ung erfille Oein BVorbild mit Bevlanger,

Den gangen Sinn auf jenes Jiel ju wendert,
is sum Bollenderr,

@eiliget Heiland, Kdnig, Feeund und Cebrer,
e Neichs uniibermwindlicher Bermehrer.
9cly, (B doch, bitt ich, Feinen auS uns aflen
Bon div entfaller.










Qegfe Reden

ginet

derbenden SRULter,

nebft

ben Gedanfen Fhrer pinterlagnen S@mber,

ey Demt .
am 29, S, 1755 erfolgten feligenn Ende

e

€ L# sueyqgied
s e
==
@y
o oisr
P
S—

fich IBoltersdor],

s Bunglan i Sehlefiens



	Letzte Reden einer sterbenden Mutter, nebst den Gedanken Jhrer hinterlaßnen Kinder, bey dem am 29. Jan. 1755 erfolgten seligen Ende der Frauen Sabina Heringin verwittweten Hermeßin, aufgefasset von Jhrem Enckel-Schwiegersohn Ernst Gottlieb Woltersdorf, Evang. Pred. zu Bunzlau in Schlesien
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



